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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder der igt, Freunde und Interessierte, 
 

Wir freuen uns, Sie zur Lindauer Herbsttagung 2019 einzuladen, zum Thema: 

Respekt  
Von Grenzen, Gräben und Brücken 

 

Die Tagung wird von Sonntag 27.10. bis Donnerstag 31.10.2019 in 
Lindau am Bodensee stattfinden. Wir konnten wieder eine Reihe 
namhafter Referentinnen und Referenten gewinnen. An den 
Nachmittagen wird es wie üblich ein breites Angebot von Seminaren 
und Kursen geben. Die Einleitung zur Tagung und die Liste der 
Referentinnen und Referenten finden Sie bereits auf unserer 
Homepage im Bereich „Tagung“. Das ausführliche Programm soll 
Ende Juni per Post verschickt werden. Wir freuen uns, wenn Sie 
mögliche Interessenten in Ihrem Umfeld auf die Tagung hinweisen. 
  

 

 

Newsletter bitte auf der Website abonnieren 

Mit dem Newsletter möchten wir Sie zeitnah per Mail informieren. Bitte melden Sie sich auf der Website der igt explizit 
für den Newsletter an (sofern Sie das noch nicht getan haben). 
 

 

70 Jahre igt 1949 – 2019 

Die igt feiert dieses Jahr ihr 70-jähriges Bestehen. Die Gesellschaft wurde 1949 unter dem Namen „Arzt und 
Seelsorger“ von Prof. Dr. Wilhelm Bitter, Pfarrer Rudolf Dauer und Stadtpfarrer Hermann Breucha gegründet. 
Angesichts der äußeren Zerstörungen und der seelischen Verwüstungen, die zwölf Jahre NS-Diktatur und der Zweite 
Weltkrieg hinterlassen hatten, wollten die Gründerväter einer lebensfördernden, die Würde der Menschen achtenden 
Haltung Raum geben. Dieses Anliegen ist heute so aktuell wie damals und spiegelt sich auch in unserem diesjährigen 
Tagungsthema. 

Am Sonntagabend 27.10.2019 wollen wir im Rahmen der Herbsttagung dieses Jubiläum festlich begehen. Neben 
zwei kurzen Vorträgen zur Geschichte der igt sollen gemeinsames Erinnern und gemeinsamer Ausblick Raum 
bekommen. Um dies zu strukturieren und vorzubereiten, laden wir Sie ein, uns kurze schriftliche Beiträge zu senden 
mit persönlichen Erinnerungen (kurze Geschichten, Anekdoten) und/oder zur Zukunft der igt (Wo sehe ich die igt in 
Zukunft, was wünsche ich der igt zum 80.?). Die Beiträge sollen nicht länger als eine A4-Seite sein. Auch Fotos sind 
willkommen – falls die Personen darauf mit dem Zeigen der Bilder einverstanden sind. Außerdem soll es an dem 
Abend auch Raum für spontane Beiträge geben (max. 2 Minuten je Beitrag). 

 

 

(Foto: Dr. med. Ludwig Brüggemann) 
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Wir bitten Sie, schriftliche Beiträge bis zum 31. August 2019 an die Geschäftsstelle der igt zu senden. Wir werden 
dann unter den eingegangenen Beiträgen einige auswählen, die an dem Festabend vorgelesen werden. Alle Beiträge  
sollen im Anschluss an die Tagung auf der Website der igt veröffentlicht werden. Wenn Sie einen Beitrag einsenden, 
schreiben Sie uns bitte, ob Sie mit der Veröffentlichung auf der Website der igt einverstanden sind. 

 

Mitteilungen der wissenschaftlichen Leitung 

Am Samstagabend vor Beginn der Tagung  (26.10.2019) laden wir, wie jedes Jahr, alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der diesjährigen Tagung zu einem gemeinsamen Treffen ein. Diese Aktivität im Hintergrund des 
Tagungsgeschehens hat eine große Auswirkung auf die Zusammenarbeit und den Zusammenhalt der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und trägt erheblich zum guten Gelingen der Tagung bei.  

Ihre persönliche Einladung zu dem Treffen erhalten alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter per E-Mail in den Wochen 
vor der Tagung.  

Dr. Renate Daniel und Prof. Johanna Haberer (Wissenschaftliche Leitung) 

 

Symposion Lebenslinien in Dresden 2020 

Wie bereits angekündigt, werden wir von Freitag 28.02. bis Samstag 29.02.2020 ein eineinhalbtägiges Symposion in 
Dresden zum Thema Lebenslinien durchführen. Für die drei Vorträge am Freitagabend und Samstagvormittag 
konnten wir Pfarrer Ralf-Uwe Beck, Prof. Dr. Verena Kast und Prof. Doris Titze gewinnen. Am Samstagnachmittag 
wird es verschiedene Workshop-Angebote geben. Das Programm soll im Laufe des Sommers 2019 fertiggestellt und 
versandt werden. Nähere Einzelheiten erfahren Sie dann auch über den Newsletter und auf der Website der igt. Mit 
dieser Veranstaltung wollen wir neue Kreise und Interessenten für die igt gewinnen, in einer Region aus der bisher nur 
sehr wenige Teilnehmende zu unseren Lindauer Herbsttagungen gekommen sind. Wir freuen uns, wenn Sie mögliche 
Interessenten in Ihrem Umfeld auf das Symposium hinweisen. 

 

Neuwahl des Vorstandes 

Im Rahmen der diesjährigen Lindauer Herbsttagung der igt findet auch die jährliche Mitgliederversammlung statt. Die 
Mitglieder erhalten die Einladung dazu gesondert per Post im Laufe des Monats September. Wir möchten schon jetzt 
darauf hinweisen, dass mit der Mitgliederversammlung die Amtszeit des jetzigen Vorstands endet und Neuwahlen 
anstehen. Alle drei Vorstandsmitglieder sind sehr zufrieden über die ausgezeichnete Zusammenarbeit innerhalb des 
Vorstands, mit der wissenschaftlichen Leitung, Dr. Renate Daniel und Prof. Johanna Haberer, und mit der Leiterin der 
Geschäftsstelle, Elke Schmid-Eickhoff. Alle drei Vorstandsmitglieder sind gerne bereit, in der jetzigen 
Zusammensetzung wieder zu kandidieren. Weitere mögliche Kandidat*innen können sich bei der Geschäftsstelle der 
igt melden. Bitte beachten Sie dabei, dass gemäß den Statuten der igt die Mitglieder des Vorstands über eine 
abgeschlossene Ausbildung in einem staatlich anerkannten tiefenpsychologischen Verfahren verfügen müssen. 
Die wissenschaftliche Leitung wurde bei der Mitgliederversammlung 2017 neu gewählt. Ihre Amtszeit endet also erst 
2020. 
 
Zum Abschluss noch ein Zitat, das einen Vorgeschmack auf unsere diesjährige Lindauer Herbsttagung geben kann: 

 

„Jeder einzelne Mensch, jede einzelne Stimme in einer Gesellschaft ist wichtig. Keiner und keine ist 

überflüssig oder unwichtig. Wir alle bilden einen gemeinsamen Klang.“ 

(Arun Gandhi nach Mahatma Gandhi) 

 

Mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen für eine weiterhin inspirierende Zusammenarbeit! 
 
Der Vorstand 

Dr. Konstantin Rößler – Gideon Horowitz – Margarete Leibig 
 
 
 


